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1. Warum Familie?

Der Baum an der Tafel symbolisiert Familie. Bitte schreibt auf eure Zettel, was Familie für 
euch bedeutet (eure Familie oder Familien allgemein). Wenn ihr fertig seid, befestigt die  
Zettel wie Blätter am Baum.

a) Gruppenarbeit

Tausche dich mit deinen Sitznachbar*innen zu folgenden Fragen aus:

▪ Hattest du schon mal die Erfahrung, dass du den Erwartungen und Wünschen deiner 
Eltern nicht nachkommen konntest?

▪ Was hast du dann gemacht? 
▪ Kannst du dir vorstellen, dass deine Eltern dich deswegen grundsätzlich nicht 

akzeptieren?

2. Spoken Word Beiträge von Trans*jugendlichen zum Thema Familie

Wir  werden  uns  zum Thema Familie  Spoken-Word  Videos  anschauen.  Diese  Spoken-
Word Videos wurden von Jugendlichen zwischen 14 und 26 produziert, die sich als trans* 
identifizieren. 

Vor dem Schauen der Videos:

a) Diskussion: Was bedeutet trans*? Was wisst ihr davon?

Hinweis zu Spoken-Word (eng. für: gesprochenes Wort): Spoken-Word ist eine Kunstform, 
die Schreiben und die Darstellung des Geschriebenen verbindet. Spoken Word wurde in den 
achtziger Jahren  in den USA durch Poetry Slam sehr beliebt. Die Bewegung wurde dabei 
maßgeblich von der Harlem Renaissance, dem Blues, der Beatnics, dem Black Arts Movement 
und der Hip Hop- Bewegung beeinflusst. Spoken-Word kann als eine „Poesie aus der 
Bevölkerung, für die Bevölkerung“ definiert werden.
Die Kunstform gibt Menschen die Chance, für sich selbst zu sprechen, gleichgültig wie weit sie 
aus der gesellschaftlichen Mitte verdrängt sind. Poetry Slam – eine Mischung aus Dichtung und 
Wettbewerb - ist die bekannteste Form von Spoken-Word in Deutschland.  Spoken Word kann 
jemanden darin unterstützen, seine eigene Wahrheit und Geschichte mit Körper, Klang, 
Rhythmus und Stimme auf die Bühne zu bringen.

b)Videos anschauen und Thema reflektieren: 

Wenn  ihr  die  Videos  anschaut,  bitte  notiert  euch,  wie  und  was  die  Jugendlichen  über  ihre
Erfahrungen mit ihrer Familie erzählen. 

▪ Wie fühlen sich die Jugendlichen? 
▪ Wie reagiert die Familie auf ihrer Trans* identität? 
▪ Welche Schwierigkeiten haben die Jugendlichen?

Tauscht euch dann im  Klassenverband über die Fragen aus.

3. Wünsche an die Familien
Die Jugendlichen in den Videos erzählen davon, dass sie den Erwartungen der Eltern nicht 
entsprechen können und von dem Schmerz, der damit verbunden ist. 
Bitte schreibt auf eure gelben Zettel Wünsche, die ihr an die Familien und Eltern der Trans* 
jugendlichen habt. Wie können sie die Jugendlichen unterstützen? 
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